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Geschichte der politischen Rechte
bis zur Verfassung von 1921 |

MEERERE

Zum Thema: .

Dies soll ein kurzer historischer Überblick
sein, damit die Schüler den Übergang zur
neuen politischen Ordnung, wie sie die Ver-
fassung von 1921 darstellt, als ein Wachsen
aus der Geschichte erkennen und begrei-
fen.
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DEM | Die Landständische Verfassung von 181€

Die liechtensteinische Volksvertretur-
in der Zeit von 1848 bis 1862
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Zuse m -etzungder Gerichte
Die beiden Gerichtsgemeinden bestan-

| den nachweislich seit derersten Hälfte
des 14. Jahrhunderts.
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Dienstinstruktionenvon1808
Im Jahre 1808 erliess Fürst Johann|.
Dienstinstruktionen, wodurch dem Volk
 jedes Mitspracherecht imStaatsge-
 sehehen genommen wurde. Die Land-
ammannverfassungnach1733wurde
abgeschafft.DerFürstregiertenun_
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Bunde hattedie Einführung derLand-
ständischenVerfassungzur Folge.

AN ee3 2AVa ae N

HSVeu WODWWEEA

2 HH

A

Ban
We

N

SR

a 75AN ©
ns

Verfassung von 1862

Durch die Verfassung von 1862 gab
Fürst Jahann Il. dem Volk vermehrte
Rechte,


